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Das Weltſchuldenproblem
Amerika und England als Gläubiger

Bekanntlich haben ſich die angelſächſiſchen Völ
ker ſtets geweigert die Frage der interalliierten
Verſchuldung zum Gegenſtand internationaler
Erörterungen zu machen Das war im Frühling
1922 auf der internationalen Finanz und Wirt
ſchafts Konferenz zu Genug nicht anders als im
Frühjahr 1924 bei der Diskuſſion des Sachver
ſtändigenplanes Die beiden einzigen Gläubiger
länder der Welt abgeſehen von den Repara
tionsanſprüchen ſind Amerika und England
Viel Jntereſſantes über die finanzielle und wirt
ſchaftliche Kraft der wichtigſten am Weltkrieg be
teiligten Länder ſteht in dem kürzlich von dem
amerikaniſchen Bankers Truſt Company her
ausgegebenen Buche The Jnterallyn Debts Da
amerikaniſche Geldleute die Leſer dieſes Buches
ſein ſollen iſt die Auswahl der Ziffern ſo ge
troffen daß daraus auch Schlüſſe auf die kauf
männiſche Bonität der einzelnen Staaten und
Völker gezogen werden können

Jn dieſem vom Harvey E Fisk geſchriebenen
Buche werden die Gläubigeranſprüche Amerikas
mit netto 11858 Millionen die Englands mit
4682 Millionen Dollars angegeben Da England
am 15 November an Amerika 4600 Millionen
ſchuldete und über die Summe ein Abkommen
zwiſchen den beiden Ländern erzielt worden iſt
ſind die Anſprüche Englands gegenüber den frühe
ren Bundesgenoſſen mit über 9 Milliarden Dol
lar um mehr als 2 Milliarden Dollar größer
als die Anſprüche Amerikas an dieſe alliierten
Staaten England hat im weſentlichen während
der erſten Kriegsjahre Amerika etwa von 1917
an den Kapitalsbedarf der Verbündeten gedeckt

Die Gründe dafür daß England und
Amerika der Verquickung des Repa
rationsvroklems mit der Frage der
interalliierten Schulden widerſtreben dürften in folgendem zu ſuchen ſein
Die beiden Weltmächte halten es nicht mit ihrer
Würde für vereinbar wenn ihre Anſprüche vor
dem Forum der ganzen Welt analyſiert werden
weiter aber iſt es ihnen ſichtlich darum zu tun
die Schwierigkeiten der Einwirkung auf kon
tinentaleuropäiſche Entwicklungen dadurch zu
mildern daß ſie ſich als Gläubiger und damit als
unmittelbare Jntereſſenten am Frieden und an
der Wohlfahrt der alten Welt gebärden können
Die Haltung der Regierung Voincars hat
Amerika und England keine Veranlaſſung ge
geben auf die politiſche Auswertung ihrer Gläu
bigerrechte zu verzichten

Ob die angelſächſiſchen Mächte gegenüber einer
neuen nüchtern geſchäftlich eingeſtellten franzöſi
ſchen Regierung ihren Standpunkt ändern werden
iſt noch nicht vorauszuſehen Jedenfalls zeigt das
erwähnte amerikaniſche Buch die interalliierten
Schulden im Zuſammenhang mit den Repara
tionsverpflichtungen und zeigt ſchon dadurch daß
man amerikaniſchen Finanzkreiſen von der
engen Zuſammengehörigkeit der beiden Fragen
komplexe eine deutliche Vorſtellung hat

Originell iſt in der Berechnung und in der
Gegenüberſtellung der internationalen Schuld
verpflichtungen die Unterſcheidung zwiſchen der
jeweiligen nominellen Höhe in entwvwerteter
Währung und der faktiſchen Höhe der Edelvaluta
der Vorkriegszeit So weiſt z B das Konto
Deutſchland für das Jahr 1923 30 Juni eine
nominelle Schuld in Höhe von 1969 142 Millito
nen Dollar dagegen eine effektive Schuld von nur
406 Millionen Dollar auf Bekanntlich wird aus
dieſer Tilgung der deutſchen Schuld durch
Valutaſchwund der Schluß gezogen Deutſchland
ſei viel weniger belaſtet als ſeine Gläubiger und
daher in hohem Grade zahlungsfäh g

Verſchwiegen wird dabei allervines die Tot
ſache daß dieſe ſelbſttätige Tilgung
der öffentlichen Schuld in Deutſch
land ganz überwiegend aus dem
Vermögen deutſcher Staatsbürger
erfolgt iſt die ihre Erſparniſſe in öffentlichen
Schuldtiteln angelegt hatten Darum iſt auch
eine weitere Tabelle des erwähnten Buches nicht
beweiskräftig in der vermerkt iſt wieviel Prozent
des Nationalvermögens die geſamte öffentliche
Schuld der verſchiedenen Länder ausmacht und
in welchem Verhältnis zueinander das jährliche
Nationaleinkommen eines Volkes und die jährlich
von ihm aufzubringende Zinsſumme für die
öffentlichen Schulden ſtehen Durch ſolche Rech
nungen wird bewieſen daß Frankreich ſein Natio
nalvermögen von angeblich 57900 Millionen
Dollar mit über 34 Proz belaſtet habe während
Deutſchland mit ſeinem Nationalvermögen von

Verſchärfung der Kriſis
Kommuniſtiſcher Terror

Eſſen 20 Mai Nach Mitteilungen vonGewerkſchaftsſeite feiern im Ruhrber W ſeit

geſtern früh etwa 600 000 Arbeiter Auf vielen
Zechen werden die Arbeitswilligen gewaltſam an
der Anfahrt verhindert Von der Geſamtbeleg
ſchaft der heutigen Frühſchicht waren 93,59 Proz
nicht zur Arbeit erſchienen Die Unioniſten und
Kommuniſten beabſichtigen die Verrichtung der
Notſtandsarbeiten auf den Zechen mit allen Mit
teln zu unterbinden Zu dieſem Zwecke ſind um
fangreiche Vorkehrungen getroffen um den Be
amten und Angeſtellten das Betreten der Zechen
anlagen unmöglich zu machen

v

Vochum 20 Mai Die Streiklage hat ſich un
gemein verſchärft auf ſämtlichen Zechen im Bo
chumer Revier ruht die Arbeit vollſtändig Be
ſonders kritiſch iſt die Lage auf dem Bochumer
Verein Die ſtreikenden Bergarbeiter wollen es
verhindern daß für den Bochumer Verein von
den benachbarten Zechenhalden Kohlen aufgeladen
werden Die Direktion des Werkes wird heute
darüber Beſchluß faſſen ob der Bochumer Verein
ſtillgelegt werden ſoll oder nicht Jn der ver
gangenen Nacht hat die Bochumer Polizei mehrere
Funktionäre der Union feſtgenommen

Die vier Bergarbeiterverbände erlaſſen nach
ſtehenden Aufruf Jn Belegſchaftsverſammlungen

zent für die Sicherung der öffentlichen Verbind
lichkeiten zu verantworten habe

An Zinſen für dieſe Schuld habe
Frankreich aus ſeinem Jahreseinkommen von
7000 Millionen Dollar 11 ,4 Proz Deutſchland
vom Jahreseinkommen gleicher Höhe nur wenig
mehr als Proz herzugeben Obwohl tertliche
Nutzanwendungen dieſer Feſtſtellungen nicht ge
macht werden iſt das anſcheinend Foffisiöſe
amerikaniſche Buch über die internationale Ver
ſchuldung viel gefährlicher für eine vernünftige
Löſung der aus dem Kriege ſtammenden Schuld
verpflichtungen als ſo mancher Hetzartikel einer
Pariſer Zeitung Es liegt im deutſchen Jntereſſe
daß das geſamte internationale Schuldenproblem
aufgerollt und daß hierbei in einwandfreier
Weiſe feſtgeſtellt wird wie es mit dem National
vermögen dem jährlichen Volkseinkommen und
der Zahlungsfähigkeit der einzelnen Völker wirk
lich beſtellt iſt

Der Weg zur Klarheit
Um die Regierungsbildung

Die Fraktionen der bürgerlichen Parteien
ſind jetzt alle in Aktion getreten ſoweit ſie für
die Frage der Regierungsbildung in Betracht
kommen Die Deutſchvölkiſchen rechnen wir
nicht dazu Wahrſcheinlich bringt der heutige
Tag ſchon eine gewiſſe Entſcheidung in der
wichtigen Vorfrage wie ſich die einzelnen
Fraktionen und Gruppen zueinander ver
halten

Die drei Koalitionsparteien die in der
bürgerlichen Arbeitsgemein
ſchaft eine loſe Verbindung eingegangen
ſind haben den Zuſammenhang bisher auf
recht erhalten Jhre Vertreter waren wieder
holt in gemeinſamer Beratung verſammelt
und haben dabei die Grundlinien ihres außen
politiſchen Programms feſtgelegt Dieſes
Programm ſtimmt mit dem der Regierung
überein fordert alſo Annahme des Gutachtens
als Grundlage für die bereits begonnenen
Verhandlungen Das Kabinett iſt bei dieſen
Beratungen ſtets vertreten geweſen u a durch
den Außenminiſter Dr Streſemann Aus den
Verhandlungen ergibt ſich daß die Koalitions
parteien und die Regierung außenpolitiſch
dieſelbe Linie verfolgen und daß das Kabinett
auch bei ſeiner gegenwärtigen Regierungs
tätigkeit der Unterſtützung dieſer Partein ſicher
ſein kann

Die Fraktionen der Arbeitsgemeinſchaft die
teils geſtern tagten teils heute zuſammen
getreten ſind werden ſicher beſtätigen was
von ihren Vertretern in den gemeinſchaftlichen
Beratungen vereinbart worden iſt Es wird
dann an die Deutſchnationalen die
Frage gerichtet werden wie ſie ſich zu dieſem

angehlich 55 000 Millionen Dollar nur zu 24 Pro Programm ſtellen Da auch die Deutſch

600 000 Ruhrarbeiter im Ausſtand
einzelner Zechen des Ruhrgebietes wurde beſchloſ
ſen mit allen Mitteln ganz gleich ob geſetzlich
oder ungeſetzlich den gegenwärtigen Kampf zu
verſchärfen und die Notſtandsarbeiten zu verhin
dern J Beſchlüſſe werden von den unter

h rganiſationen aufs ſchärfſte verurteilt
Sie ſtehen mit gewerkſchaftlichen Grundſätzen im
Widerſpruch und dürfen unter keinen Umſtänden
von den Bergarbeitern befolgt werden Die Or
ganiſationen fordern ihre Mitglieder auf nur
an ſolchen Verſammlungen teilzunehmen welche
von ihnen einberufen ſind
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Die Parteien nach Berlin geladen
Eſſen 20 Mai Der Reichsarbeitsminiſter hat

zur Beurteilung der Rechtslage im Ruhrkonflikt
durch die Sachverſtändigen die Parteien für Mitt
woch dem 21 d nach Berlin geladen Als
Sachverſtändige für Abgabe eines Rechtsgut
achtens über die Frage welche Regelung der Ar
beitszeit im Ruhrbergbau gegenwärtig zu Recht
beſteht haben die Vorſitzenden des vorläufigen
Reichswirtſchaftsrats die Herren Reichsgerichts
rat Dr Bewer Univerſitätsprofeſſoren Dr Kaskel
Dr Sinzheimer und Dr Hueck ſowie
gerichtsdirektor Dr Gerſtel vorgeſchlagen Die
Sachverſtändigen ſind vom Reichsarbeitsminiſter
drahtlich um ihr Erſcheinen gebeten worden Sie
ſollen am 20 Mai d nachmittags 5 Uhr im
Reichsarbeitsminiſterium zuſammentreten

h e nene e re e enationalen heute zu einer Fraktionsberatung
zuſammengetreten ſind ſo wird die an ſie ge
richtete Frage nicht lange in der Luft ſchweben

Jn den letzten Tagen iſt die Preſſe dieſer
Partei auffallend ſtill geworden Wie es
ſcheint haben namentlich die Aeußerungen des
Herrn Hergt und der Artitel des Herrn Dr
Hoetzſch in denjenigen Kreiſen der Partei An
ſtoß erregt in denen man auf das politiſche
Teſtament Helfferichs ſchwört und das Gut
achten unter allen Umſtänden ablehnt Die
zahlreichen dem Landbund angehörenden
Deutſchnationalen und die völkiſch Geſinnten
ſind für das Unannehmbar und ſie bilden min
deſtens eine außerordentlich ſtarke Minderheit
Vor das außenpolitiſche Programm der Ar
beitsgemeinſchaft geſtellt wird die Deutſch
nationale Fraktion einen ſchweren Stand
haben Die Koalitionsparteien ſind aber
entſchloſſen eine Entſcheidung herbeizuführen
da an dem Tage des Regierugsrücktrittes be
reits Klarheit über die Möglichkeit der Re
gierungsbildung beſtehen muß Eine lange
Regierungskriſis können wir uns nicht leiſten

Berlin 20 Mai Radiotelegr Der bis
herige Reichstagspräſident Löbe beabſichtigt im
Einverſtändnis mit der Reichsregierung den
Reichstag zum Dienstag dem 27 Mai 3 Uhr
einzuberufen

Vorſichtsmaßnahmen der Regierung
Berlin 20 Mai Geſtern fand wie der Vor

wärts berichtet im Reichsratsſitzungsſaal des
Reichstags eine Beſprechung der Vertreter der
Jnnenminiſterien der Länder ſtatt
chung galt der Anwendung des zivilen Ausnahme
zuſtandes auf die in der letzten Zeit veranſtalteten
Regimentsfeiern Schlageterfeiern und Deutſchen F
Tage

Die Behörde hat den für den 31 Mai und
1 Juni in Ausſicht genommenen Deutſchen Tag in
Kaſſel wobei Kundgebungen unter freiem Him
mel vorgeſehen ſind verboten Die Feiern in ge
ſchloſſenen Räumen können ſtattfinden Ferner iſt
durch Verfügung des preußiſchen Miniſteriums des
Jnnern der für kommenden Sonntag geplante
Werbetag der Frankfurter Sportverbände der
ſeine Krönung in einem Maſſenaufzug der Sport
verbände und durch Anſprachen auf dem Römer
berg en ſollte verboten worden

erlin 20 Mai Radiotelegr Entgegender Darſtellung gewiſſer Blätter wona ie
Reichsregierung ſich aus außenpolitiſchen Gründen
gegen die Abhaltung einer Schlageterfeier unter
freiem Himmel in Berlin ausgeſprochen habe und
im Reichskabinett hierüber keine Einmütigkeit ge
herrſcht habe erfahren wir daß der Reichskanzler
überhaupt keine Veranlaſſung hatte ſich mit vieſer
Angelegenheit rein polizeilicher Exekutive zu be
faſſen Das ganze Reichskabinett teilt jedoch den
Standpunkt der preußiſchen Regierung daß z Zt
der Leidenſchaftlichkeit innerpolitiſcher Kämpfe
die ſolche Formen angenommen habe wie ſie in
der letzten Zeit zu beobachten waren Verſamm
lungen unter freiem Himmel bei denen dieſe
Gegenſätze erfahrungsgemäß zu ernſten Ausſchrei

r führen einſtweilen nicht geduldet werden
önnen
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Die Beſpre g

Der Händeöruck des Präſidenten
nak Neuyork Mai 1924

Wenn man den Alarmmeldungen der Neu
yorker Preſſe glauben darf ſo beſteht die Gefahr
daß ein freies und unabhängiges gmerikaniſches
Volk meuchlings um eines der hehrſten und herr
lichſten Vorrechte gehracht wird die ihm Ueber
lieferung und Verfaſſung bisher gewährleiſteten
Wie nämlich Bascom Slemp der Sekretär des
Präſidenten Coolidge bekanntgegeben hat ſoll
es in Zukunft nicht mehr jedwedem Beſucher des
Weißen Hauſes geſtattet ſein mit dem Staats
aberhaupt einen Händedruck zu wechſeln Jm
Frühjahr und Herbſt wird die Bundeshaupt
ſtadt Waſhington von unüberſehbaren Horden
in ländiſcher Touriſten heimgeſucht die ſelbſtver
ſtändlich nie verfehlen das Weiße Haus zu be
ſichtigen und nach altem Brauch dem Landes
vater die biedere Rechte zu ſchütteln

Präſident Coolidge hat es nun wie es heißt
als eine ſehr läſtige und phyſiſch ſehr anſtrengende
Zumutung empfunden alle dieſe Beſucher zu
empfangen Jn Zukunft ſoll deshalb an Emp
fangstagen nur noch eine beſchränkte Anzahl von
auserwählten und erwachſenen Beſuchern der
Ehre teilhaftig werden mit dem Präſidenten einen
handſhake zu wechſeln während die übrigen ſich

damit begnügen müſſen aus reſpektvoller Ent
fernung einen Blick in das Arbeitszimmer des
Herrn Coolidge zu werfen und ſich aus eigenſter
Anſchauung davon zu überzeugen daß der höchſte

rekutivbeamte des Landes ſtramm auf ſeinem
Poſten iſt und unermüdlich über Wohl und Wehe
des Volkes wacht

Bisher galt es als ein mehr oder weniger kon
ſtitutionelles Vorrecht eines jeden amerikaniſchen
Bürgers daß er wenn immer es ihm beliebte
den Präſidenten im Weißen Haus aufſuchen und
mit ihm einen Händedruck austauſchen konnte
Dieſer Händedruck war ſozuſagen ein Symbol
der republikaniſchen Gleichheit und erfreute ſich
als ſolches einer großen Beliebtheit So wurden
von alters her im Weißen Haus von Zeit zu Zeit
beſondere Empfangstage anberaumt, an denen
das Staatsoberhaupt in einem Staatszimmer
ſtehend die ungezählten Händedrücke der an ihm
vorbeidefilierenden Mitbürger entgegennahm Es
ſcheint unfaßbar daß dieſer geheiligte alte Brauch
eingeſchränk werden ſo

Der Bundesſenator Heflin hat denn aui
Bundeskongreß mit flammenden Worten gegen
einen ſolchen Akt der Willkürx Proteſt eingelegt
und dabei die Geiſter einer großen Vergangen
heit hergufbeſchworen Oh ſo rief der ehren
werte Bundesſenator ſchmerzbewegt aus ohkehrten doch die männlichen Tage eines Jackſon
wieder Oh hätten wir doch wieder einen Präſt
denten der männlich genug und menſchlich genug
wäre um mit Vergnügen anderen Menſchen zu
begegnen und ihnen die Hände zu ſchütteln

Der Bundesſenator Heflin iſt zwar ein Demo
krat aber er hat doch nicht ſo ganz unrecht es
gehört wirklich ſchon ine ſehr männliche und
widerſtandsfähige Konſtitution dazu um den An
forderungen gewachſen zu ſein die gerade der
ſchöne und alte Brauch des Händeſchüttelns an
das ſchwere Amt eines Präſidenten der Vereinig
ten Staaten ſtellt Das gilt beſonders zu Wabl
zeiten denn ein Händedruck des Präſidenten iſt
nach amerikaniſcher Anſchauung eines der wirk
ſamſten Mittel um im Volke eine regierungs
treue Geſinnung zu erhalten Während eines
Wahlfeldzuges gehört es demnach zu den wichtig
ſten Obliegenheiten des Staatsoberhauptes mit
möglichſt vielen Leuten Händedrücke zu tauſchen

Am nachdrücklichſten tritt der offizielle Hand
ſchlag in Funktion wenn der Präſident in ſolchen
Zeiten über Land reiſt um Wahlreden zu halten
Dann muß der Extrazug des Präſidenten auf
jeder noch ſo kleinen und unbedeutenden Halte
ſtelle eine kurze Pauſe machen in der die wacke
ren Bürger die aus weitem Umkreis herbeigeeilt
ſind im Gänſemarſch an dem Landesvater vor
beimarſchieren und ihm mit einem treuherzigen
Wie geht s Herr Präſident die Rechte ſchüt

teln Manchmal iſt auch ein Photograph zur
Stelle der den hiſtoriſchen Augenblick in wel

em der Bürger Jonathan Smith mit demPräſidenten einen Händedruck austauſcht im
Bilde feſthält Dieſes Bild hängt dann Herr
Smith zuhauſe in der guten Stube auf ſo daß

nkel und Urenkel es mit ehrfürchtigem Staunen
betrachten und ſich daran erbauen können

Das Talent, einen im ſtaatserhaltenden Sinne
überzeugenden Händedruck zu verabfolgen muß
angeboren ſein So hat es denn auch amerika
niche Präſidenten gegeben die wie Rooſevelt und
Harding geborene handſhakers waren und
ſolche die wie Wilſon und Coolidge es in der
Kunſt des Händeſchüttelns trotz jaghrelanger
Uebung nie recht zu was gebracht haben Das
Bewußtein einer Unzulänglichkeit auf dieſem Ge
biet mag denn auch den derzeitigen Präſidenten
u der Kabinettsorder veranlaßt haben die dem

Präſidialhandſchlag ſeine demokratiſche Bedeu
tung nimmt und ihn gewiſſermaßen g3 einem
Sonderrecht für auserwählte Leute erhebt

rr

Der Streit um das Gutachten
Rom 20 Mai Nach einer halbamtlichen römi

ſchen Note iſt in bei en Mailänder Be nungen
zwiſchen Muſſolini und den belgiſchen Miniſtern
eine interalliierte Einheitsfront hergeſtellt worden

London 20 Mai Halbamtlich wird erklärt
Macdonalds Stellungnahme zur RNotwendigkeit
den Dawesbericht als Ganzes unverändert anzu
nehmen iſt dieſelbe geblieben Jn dieſer Auf
faſſung werde er von der neuen franzöſiſchen Re
gierung und von den Regierungen von Brüſſel
und Rom von ganzem Herzen unterſtützt
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An ihren Früchten
Erfahrungen mit der bekenntnisfreien Schule

Von einem Freund unſeres Blattes wird
uns geſchrieben

Jn der Stadtverordnetenſitzung zu Hagen
vom 15 April verlas der Stadtſchulrat Hage
mann zwei Briefe von Lehrerinnen Die ſo
zialdemokratiſche Stadtverordnete Lehrerin
Battré ſchrieb

Als vor zwei Jahren an die Lehrerſchaft
Hagens die Aufforderung erging ſich zur Ar
beit an den bekenntnisfreien Schulen zur Ver
fügung zu ſtellen habe ich meine Bereitwillig
keit dazu erklärt und unterrichtete infolge
deſſen ſeit Oſtern 1922 an der bekenntnisfreten
Schule Altenhagen Wenn ich damals geglaubt
hatte durch meine Mitarbeit an der bekennt
nisfreien Schule den Fortſchritt zu fördern ſo
mußte ich bald einſehen daß mein Jdeal von
der Schule demjenigen der Eltern entgegen
ſtand wie das Feuer dem Waſſer Während
für mich ein weſentliches Stück der Bedeutung
dieſer Schule die Erziehung zur Duldſamkeit
und zur Gemeinſchaft iſt verlangte ein großer
Teil der Eltern eine Erziehung zum Haß und
zum Klaſſenkampf Daneben waren vielen
Eltern Sauberkeit Ordnung und Pünkktlich
keit höchſt überflüſſige Dinge Jn zwei langen
ſchweren Jahren habe ich aus Gewiſſensgrün
den mit viel Geduld verſucht den Eltern eine
andere Auffaſſung von der Schule beizubrin
gen Hier und da iſt es gelungen aber im
großen und ganzen habe ich einſehen müſſen

daß die Eltern unrettbar ver
rannt ſind und ihr eigener Ein
flußaufdie Kindereinverheeren
der iſt den zu überwinden bei dem
beſten Willen unmöglich iſt Jch
habe daher nicht Luſt meine Kräfte länger
an dieſer Schule unnütz zu verſchwenden und
bitte die Schuldeputation um meine Ver
ſetzung an die evangeliſche Schule

Aus dem Briefe der anderen Lehrerin ſind
die folgenden Sätze beſonders lehrreich

Ein großer Teil unſerer Elternſchaft
wünſcht eine politiſch einſeitig gerichtete athe
iſtiſche Proletarierſchule die den Klaſſenkampf
lehrt und zwar in der radikalſten Form Als
überaus ſtörend für den Schulbetrieb habe
ich es jedoch empfunden daß fortwährend
höchſt unvernünftige teilweiſe
mit allerhand überſpannten
Jdeen erfüllte Eltern denLehrern unſerer Schule Vorſchrif
ten machen wollten Anpöbeleien
und Be ſchimpfungen gemeinſter
Art habe ich hier oft genug über mich er
gehen laſſen müſſen

Jch bitte wiederholt mich an die evan
geliſche Schule zurückzuverſetzen

Wer grundſätzlich und unbedingt die Ge
wiſſensfreiheit und das Erziehungsrecht der
Eltern anerkennt der muß auch das grundſätz
liche Recht der weltlichen Schule neben den
anderen verfaſſungsmäßigen Schularten an
erkennen Es iſt freilich ein großes formales
Unrecht daß ſich das preußiſche Unterrichts
miniſterium die weltliche Schule durch den
Straßenterror des materialiſtiſchen Marxis
mus abzwingen ließ ehe ſie nach Art 146 2

der Reichsverfaſſung geſetzlich möglich ge
worden iſt Jmmerhin iſt es gut daß man ſie
ſchon jetzt an ihren Früchten erkennen kann
und es iſt naturgemäß und ganz in der Ord
nung daß dieſe Früchte zuerſt die
genießen die ſich zur Arbeit an
dieſen Schulen hergegeben haben
Und ſchon mancher und manche haben ſich
gründlich an ihnen den Magen verdorben wie
die beiden Lehrerinnen die ſich jetzt nach beſ
ſerer Koſt und geſunderer Luft zurückſehnen

Sanktionen gegen Buer
Buer 20 Maj Der Kommandant der belgi

ſchen Ruhrarmee hat über die Stadt Buer wegen
angeblichen Diebſtahls einer auf dem Bahnhof
aufgepflanzten belgiſchen Fahne folgende Sank
tionen verhängt

Jn dem Stadtkern Buer Mitte einen Kilo
meter im Umkreis von der katholiſchen Kirche
aus ſollen die Cafés Wirtſchaften Kinos und
Konzertſäle für eine Zeit von fünfzehn Tagen
geſchloſſen ſein Vom 20 Mai bis 5 Juni wird
die belgiſche Fahne aufgepflanzt auf folgenden
öffentlichen Gebäuden Bahnhof Schupokaſerne
und zwei Schulen Die Fahnen müſſen geliefert
werden von der Stadt Buer und ſollen der ge
ſtohlenen Fahne ähnlich ſein Vom 20 Mai
bis 5 Juni werden alle Geſuche der Einwohner
von Buer für Verſammlungen Geſellſchaften
Erlaubnisſcheine jeder Art verweigert werden
Jm Falle daß der oder die Täter bekannt und
der belgiſchen Militärgerichtsbehörde ausgelie
fert werden werden die Sanktionen aufgehoben
werden

Düſſeldorf 20 Mai Die Beſatzungsbehörde
hat über die Stadt Düſſeldorf weitere tief ein
greifende Beſchlagnahmungen verhängt weil die
Stadtverwaltung ſich ſtandhaft weigerte den von
der Beſatzung verlangten Neubau einer Artillerie
kaſerne in Angriff zu nehmen Von der Beſchlag
nahme ſind folgende Gebäude betroffen worden
Rhein Metallwerk 9 ein Teil des Schlachthofes
das Werk Rheinſtahl das neu erbaut worden iſt
die gedeckte Reitbahn der Polizei ſämtliche für die
Schupo hergerichteten Wohnungen insgeſamt 145
die Konzertſäle des Zoologiſchen Gartens und der
große Kunſtpalaſt
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Kachklänge zum 11 Mai
Die Vorgänge in Halle am 11 Mai hat nun

auch die ſozialdemokratiſche Landtagsfraktion zum
Gegenſtand einer Großen Anfrage gemacht in der
es heißt 1 Konnte das Staatsminiſterium nicht
vorausſehen daß die Denkmalsweihe in Halle zu
monarchiſtiſchen und militäriſchen Kundgebungen
ausgenutzt werden würde 2 Was gedenkt das
Staatsminiſterium zu tun um für die Zukunft zu
garantieren daß in Preußen wie bisher die
öffentliche Ordnung gegen alle Propagandiſten des
Bürgerkrieges unbedingt geſichert wird

Die Fffaire Bozenhardt
Berlin 20 Mai Radiotelegr Die polizei

lichen Ermittlungen ſind zum Abſchluß gekommen
Auf Anordnung des Unterſuchungsrichters in
Stargard ſind Bozenhardt und alle anderen Ver
hafteten ins Stargarder Unterſuchungsgefängnis
überführt worden

In örei Zeilen
Das Staatsdepartement in Waſhington beſtä

tigt die Nachricht von dem Rücktritt des Bot
ſchafters Wood in Tokio die in keinem Zuſammen
hang mit der Annahme des Einwanderungsgefſetzes
ſtehe

Heute beginnen in Konſtantinopel die neuen
e ruſſiſchen Veſprechungen über das Vilajet

Moſſul

Die Memelkonvention die die Verhältniſſe in
Memel regelt iſt nunmehr auch von Litauen
unterzeichnet worden

Der italieniſchtſchechiſche Vertrag

Rom 20 Mai Der italieniſch tſche
chiſche Vertrag ſoll entgegen den erſten Mel
dungen ſofort nach der Zuſtimmungserklärung desPräſiendenten Maſaryk unterzeichnet werden Be

neſch erklärte gegenüber der Preſſe daß die kleine
Entente ihre Aufgaben auf den BValkan und Mit
teleuropa beſchränke Die Sonderabkommen der
einzelnen Staaten der kleinen Entente mit den
Großmächten ſeien auch eine Bürgſchaft da
für daß keine Großmacht auf diekleine Entente eine Vorherrſchaft
ausüben könne

Kein Verfahren gegen Kahr
München 20 Mai Radiotelegr Das Ver

fahren gegen v Kahr Loſſow und Seiſſer iſt ein
geſtellt worden Hierzu teilt der Staatsanwalt
des Landgerichts München mit Nach abermaliger
Prüfung des Verhaltens der drei Genannten ließe
ſich nicht feſtſtellen ob ſie den ernſten Vorſatz ge
habt hätten bei dem verräteriſchen Unternehmen
Hitlers am 8 November v J mitzutun und ob
ſie ſich der Beihilfe an dem Unternehmen ſchuldig
gemacht hätten

45 Abgeordnete der Deutſchen Volkspartei
Jn der Pfalz war von der Deutſchen Volks
partei und von der Deutſchnationalen Volks
partei ein gemeinſamer Kreiswahlvorſchlag
Vereinigte nationale Rechte geplant wor

den der dem Kreiswahlvorſchlag der Deutſch
nationalen Partei angeſchloſſen war Da ſich

der auf dieſem Wahlvorſchlag gewählte Ab
Dr Zapf der Deutſchen Volksgeordnete

partei angeſchloſſen hat erhöht ſich die Zahl
der Mandate der Deutſchen Volkspartei
auf 45 während ſich die Zahl der Sitze der
DNVP auf H5 verminderte

Welfiſche Kampfmethoden Jn einem in
Nummer 15/410 der Hannoverſchen Landes
zeitung
Proteſtſchreiben hat der Vorſitzende des
Hauptausſchuſſes für die Volksabſtimmung in
Hannover Profeſſor Meſſerſchmidt behauptet
Preußiſche Miniſter an der Spitze der Mi

niſter präſident Braun beleidigen die hanno
verſche Bevölkerung bei ſchlemmerhaften Zech

gelagen zu denen der preußiſch orientierte
Teil der Bevölkerung teils befohlen teils ge
laden wird während die Geſamtheit der
Steuerzahler die recht erheblichen Koſten zu
tragen hat Das Preußiſche Staatsminiſte
rium hat wegen dieſes Paſſus wie der Amt
liche Preußiſche Preſſedienſt mitteilt bei der
Oberſtaatsanwaltſchaft die ſtrafrechtliche Ver
folgung wegen Beleidigung beantragt

Verhaftung angeblicher Geheimbündler durch
die Franzoſen Von den Franzoſen wurden in
Bochum fünf junge angeſehene Leute wegen Ver

vom 15 Mai d J veröffentlichten z

9

dachts eines Geheimbundes verhaftet Bekannt
lich verſtehen die Franzoſen unter Geheimbund
auch die Jugendgruppen der Deutſchnationalen
und der Deutſchen Volkspartei ſowie den Jüng
deutſchen Orden uſw

Muſſolinis Uniform Jm italieniſchen Amts
blatt erſchien ſoeben die Verordnung in der
Muſſolinis Uniform für die Kammereröffnung
beſchrieben wird Man leſe und ſtaune Dunkel
blauer Frack mit ſieben Knöpfen Bruſt und
Kragen geſtickt Stickerei auf den Manſchetten
Stickerei auf den Aermeln Stickerei am Vorder
teil außen und innen Blattſtickerei am mittleren
Hinterteil Epguletten mit Randſtickerei und ge
ſtickter Königskrone hochgeſchloſſene weiße Weſte
mit fünf Knöpfen dunkelblaue mäßig enge Hoſen
mit Goldſtreifen auf der äußeren Naht dunkel
blauer Mantel zweireihig durchgehende Röcken
falte und Schlitz mit zwei Knöpfen ſchwarzblauer
Samtkragen vergoldeter Degen mit h er
kragen Zweimaſter mit weißer Straußenfed

Jnduſtrielle Vereinigung

Berlin 20 Mai Die Deutſche Jnduſtriellen
vereinigung faßte geſtern eine Entſchließung in
der der Reichsverband der Deutſchen Jnduſtrie
aufgeſordert wird von ſeiner Leitung eine Nach
prüfung ihrer Stellungnahme zu dem Sachver
ſtändigengutachten zu erzwingen und dafür zu
ſorgen daß der Reichsverband die Reichsregierung
vor Wegen warnt die mit Sicherheit ins Ver
derben führen Jn der voraufgegangenen Debatte
führte Geheimrat von Borſig aus die Angriffe
gegen den Reichsverband der Jnduſtrie ſeien kei
neswegs gerechtfertigt denn er habe das Gutachten
als annehmbare Unterlage für Verhandlungen er
klärt aber nicht für annehmbar

Amerikareiſe der HermesStatue Von ame
rikaniſcher Seite wurde kürslich berichtet Grie
chenland wolle den Vereinigten Staaten für
einige Zeit die berühmte Hermes Statue von
Praxiteles für Ausſtellungszwecke überlaſſenMan wollte damit Mittel für die Unterſtützung
der griechiſchen Flüchtlinge gewinnen Der Be
richt wurde dann von griechiſcher Seite in Ab
rede geſtellt Um tlar zu ſehen hat der Ver
treter der Times in Athen den griechiſchen
Miniſterpräſidenten über den Fall befragt Da
bei hat Papanaſtaſiu erklärt daß er perſönlich
ſehr für die Ausführung des Planes ſei dieſes
höfliche Zugeſtändnis verſtand ſich von ſelbſt das
Land der Griechen könne den Vorſchlag aber nur
in Erwägung ziehen wenn von Waſhington aus
eine amtliche Nachfrage an die griechiſche Regie
rung gerichtet werde Die Antwort hängt dann
avon ab ob das Kabinett zuſtimme und ob

die Fachmänner der Altertumswiſſenſchaft ihre
Zuſtimmung erteilten Nach alledem erſcheintes unwahrcheinlich daß Griechenland ſich mit der
Amerikareiſe des Hermes einverſtanden erklärt
Es hat ſich jedenfalls ſofort nach Bekanntwerden
dieſes Planes eine heftige Oppoſition in der
öffentlichen Meinung gezeigt und die Preſſe hatſofort den Kampf gegen den Plan aufgenommen
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Das Glück
der Jngriö Wenölanö

Roman von Ernrich Frieſen
25 Fortſetzung Nachdruck verboten
Sehr unglücklich ach Mit einem Satzwrang Jngrid aus dem Bett und begann haſtis

ſich anzukleiden Jch muß zu ihm Sofort
Jngrid Jngrid Was tuſt du rief Julianeerſchrocken ſich vergebens bemühend die Schweſter

wieder zum Niederlegen zu bewegen Denk an
dich ſelbſt Du biſt noch ſchwach von deiner lan
gen Ohnmacht

Nein Nein Nein Dentkſt du ich kann hierruhig liegen während er unten in ſteigender
Erregtheit warf Jngrid ſich die Kleider über

während er ſie ſchwankte und ſtützte ſich mit
beiden Händen auf die Bettlehne während er
unglücklich iſt Siehſt du denn nicht wie ſehr ich
ſelbſt nach ihm verlange nn ich denke
daß ich im Theater ſaß und lachte und mi
amüſierte und er er ihm riß es dasHerz entzweil O Juliane Jullane kann er
mir das je verzeihen

Jngrid Er dir verzeihen Du duhaſt ihm zu verzeihen
Nein Er mir Laß mich Jch gehe jetzt zu

ihm Ich will ihn tröſten in ſeinem Schmerzi
Haſtig wandte ſie ſich zum Spiegel um raſch

r Haar zu ordnen Ein ſeltſam entſtelltes Bildblickte ihr entgegen

Wie ſehe ich denn aus murmelte ſie erſchröcken Bin ich das Solche großenAugen und die ſchwarzen Schatten darum
Komiſch Er wird mich kaum erkennenMeine ſchöne Jngrid nannte er mich oft

nd jetzt o Juliane Julianel Wie haßlie
bin ich geworden ber was iſt ſchließlieSchönheit Er wird mich auch ſo wie ich bin liehaben Wo iſt er Juligne Sagteſt du nicht
in Vaters o rhaitssii mer

Ingrid Mit dem Vater und derStiſter
h dann wollen wir raſch hinuntergehenSie könnten ihm ein Wien Wort ſagen re ihn

kränken aus Liebe zu mir ſteck mir
raſch mein Haar auf 3 kann h meineHände zittern ſo Fer rechetwas heberò damit i 5 nicht her De
ausſebel Schnell ſchne ui

ich hat furchthar gelitten er leide

Dein Haar iſt in Ordnung LieblingDante Sehe ich jetzt nicht mehr ſo päßlich

ausDu ſiehſt wunderhübſch aus Jngrid
Rein o nein Wunderhübſch werde ich nie

mehr ausſehen Kummer macht alt und häßlich
Aber mein Herz bleibt dasſelbe Und das liebt
ihn Liebt ihn Liebt ihn mit allen Faſern
Mit jeder Regung

Die Schweſtern waren wie ausgetauſcht Die
ſonſt ſtets redegewandte Juliane brachte faſt kein
Wort über die Lippen während die ſtille Jngrid
ſprach und ſprach und die Worte beinahe über
ſtürzte in ihrer ſeberug Erregung

Warum ſagt du nichts fragte Jngrid vor
wurfsvoll da die Schweſter veharrlich ſchwieg
Jch glaube gar du weinſt ſchon wieder Be

dauere mich doch nicht immerfort Denke doch an
ihn Er ſah ſehr unglücklich aus meinſt duJa Jngrid Er hat ſich in den paar Wochen
ſehr verändert er iſt alt geworden

Oh haſtig ſchritt r zur Tür ert noch immerund ich ſchwaches Ding mußte en erſten An
ſturm gleich die Beſinnung verlieren anſtatt bei
ihm augzuharren ihm zu helfen ie erbärmlich

Und mit beflügelten Schritten eilte ſie die
Tr hinab zum Arbeits immer ihres Vaters

Als ſie die Hand auf die Türklinke legte faßte
Juliane die ihr nachgeeilt war ſie beim Arin um
ſie r ſephal en

Ungeſtüm ſchüttelte Jngrid die Schweſter ab
Dann öffnete ſie enden en die TürAm Ende des Zimmers ſtanden der Konſul

und ſeine Frau beide erſichtlich in heftiger Er
regung Nicht weit von ihnen entfernt am
Senſtertren lehnte Hilmarngri dal nicht den gtet ſah nicht die Stief
mutter ie ſah nur ihn den Geliebten

Mit einem jurelnden Anfſchrei ſtürzte ſie in
ſeine Arme und barg den Kopf an ſeiner Bruſt

Totenſtille
Juliane hatte leiſe die Tür hinter ſich zuge

zogen und verharrte regungslos Der Konſul
v elpe Gattin wandten ſich tränenden
Au en ſtörte die hehre Weihe dieſes Wieder
e ief bewegt beugte Hilmar ſich über den gol

dig glänzenden Kopf an ſeiner Bruſt Seine
Lippen flüſterten leiſe liebkoſende Worte Feſt de

feſt bielt er die bebende Geſtalt an ſich gedrückt h

lange lang
Dann hob Jngrid langſam den Kopf Jhr

rer verhärmtes Geſichtchen trug einen glück
eligen Ausdruck Jhre Blicke verſenkten ſich in
die des geliebten annes

e

Und plötzlich
Vater Biſt du auch nicht hart zu ihm geweſen

Nein mein Kind erwiderte der alte Mannmit ſeltſam gebrochener Stimme Er iſt ja ſelbſt
unglückli ch

Jngrid nickte ſchmerzvoll
Ja wir ſind beide unglücklich wiederholteſie Hilmars Arm leiſe ſtreichelnd oder nein

eigentlich nicht wir ſind ja beieinander nicht
wahr Geliebter Wir wir müſſen jetzt ſiejauderte als fände ſie nicht das richtige Wort
wir müſſen die Sache beſprechen

Konſul Wendland richtete ſeine zuſammenge
ſunkene Geſtalt etwas auf

Ja mein Ki nd ja Wir müſſen die Sache beſprechen Komm
Fragend blickte Jngrid von Hilmar auf den

Vater und wieder auf HilmarGeh mit deinem Vater mein Liebling be
antwortete Dr Holger die ſtumme Frage indemer noch einmal zärtlich über die goldglänzenden
Locken ſtrich rGeh Denk nach erwäge

rm gen Was erwägenUnſere Zukunft
Sie ſchüttelte den Kopf

kann hier ebenſo denken und erwägen
wie wo anders

Und ſchlang ſie die Arme um HilmarsHals Dann plötzlich als ſie gewahrte wie furcht
bar der Vater in den wenigen Stunden gealtert
hatte wie er grau ausſah und eingeſunken und
greiſenhaft da ſtreckte ſie ihm mit einem Blick
inniger Kindesliebe die Hand entgegen

Vater Jch komme Jch will ja allestun was du wünſcheſt
Ein Seufzer der Erleichterung hob die Bruſt

des alten Mannes Langſam mit etwas unſicheren Schritten ging er auf Jngrid zu und faßte
ſie bei der Hand Sie war eiskalt und zitterte
merklich

Sieh mein Find ſagte er eindringlich
Du kennſt die epe Sachlage Du weißt welche

Wrüfung Gott der Allmächtige dir
gar a uferlegt hat Weißt au daß deine

ine er ſtockte und ſchlu ein paarmal

nein uns

heftig als wollte das Wort nicht über ſeine Liv
pen daß deine Ehe ungültig iſt Deshalb

deshalb
Immer leiſer wurde die gebrochene Stimme

bis ſie ſich in unverſtändlichem Gemurmel verlor
Das weiße Haupt ſank auf die Bruſt herab Er
weinte

O Vater Vater ſchrie Jngrid aufLieber guter Vater
Mit faſt übermenſchlicher Anſtrengung ex

mannte ſich der Konſul
Ingrid mein KindKind du mußt

Was muß ich Vater
Du mußt ihn deinen du mußt dichvon Hilmar trennen
Dr Holger machte eine heftige Bewegung

Doch noch hielt er an ſich Seine brennenden
grnan richteten ſich feſt auf Jngrids totenbleiches

eſi
Bei den ten Worten e Vaters hatte die

junge Frau die Hand auf die Bruſt gepreßt wieunter der Einwirkung eines vlötzlichen körper
lichen Schmerzes Aber ſie r nicht zuſammenwie Juliane die die Schweſter hmerovoll
beobachtete befürchtete

Jm Gegenteil Hoch richtete ſie ſich auf und
trat einige Schritte vor während ihre großen
glänzenden Augen ſtolz mit einem feindſeligen
Ausdruck in die Runde blickten als gälte es
einen unſichtbaren Angreifer abzuwehren

Fort yr ung folgt

Mein geliebtes ten

m
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